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SÜDAFRIKA 

15 Tage "Weites Land zwischen Küste, Wüste und Nationalparks" 

4. bis 18. November 2024 (mit Condor) 

Leitung: Alfred Fink, Stadtallendorf 

 

1. Tag: Mo. 04.11.24 

Charterflug mit CONDOR von Frankfurt nach Johan-

nesburg (vorauss. Flugzeiten: 21:55 – 09:55h+1) 

 

2. Tag: Di. 05.11.24 

Am Vormittag Ankunft in Johannesburg. Begrüßung 
durch die südafrikanische Reiseführung und Fahrt nach 

Pretoria, der Verwaltungsstadt Südafrikas, mit vielen 
historischen Bauwerken, die Ende des 19. Jh. entstan-
den sind. Besichtigung des außerhalb der Stadt liegen-

den Vortrekker-Monuments, das an die Flucht der 
Buren – den Großen Treck - aus dem Kapland zwi-
schen 1835 und 1841 erinnert. Rest des Tages zur 
freien Verfügung.  

Abendessen und Übernachtung in Pretoria. 
 

3. Tag: Mi. 06.11.24 

Fahrt in Richtung Osten in die Provinz Mpumalanga 

nach Hazyview. In Mpumalanga, dem früheren Ost-
transvaal, erwartet den Besucher eine reiche Tier- und 
Pflanzenwelt, Geschichten um den Goldrausch der 
1870er Jahre und faszinierende Stammeslegenden der 
verschiedenen afrikanischen Volksgruppen. Über Mid-
delburg geht es nach Lydenburg und weiter über den 

Long Tom Pass mit spektakulären Ausblicken. Besuch 

der Sabie Valley Coffee Farm, wo seit über 25 Jahren 
Arabica Kaffee produziert wird. Weiterfahrt nach 

Hazyview am südwestlichen Rand des Krüger Natio-
nalparks.  

Abendessen und Übernachtung in Hazyview. 
 

4. Tag: Do. 07.11.24 

Tagesausflug auf der Panorama-Route durch Ost-

transvaal in Richtung Norden über Graskop nach 

Pilgrim‘s Rest, dem ehemaligen Goldgräberstädtchen. 

Weiter geht es in Richtung Norden zum God´s Window 

mit dem Aussichtspunkt Wonderview, wo sich atem-
beraubende Ausblicke über das Great Escarpment bis 
zum Krüger Nationalpark ergeben. Weiter nördlich be-

finden sich die Bourke´s Luck Potholes, bizarre, zylin-
derförmige Felslöcher, in denen einst Gold gefunden 

wurde. Weiter geht es zum Blyde River Canyon, dem 
großen Naturwunder Afrikas und dem drittgrößten 
Canyon der Welt, mit einer eindrucksvollen bis zu 
800 m tief eingeschnittenen Schlucht. Spaziergang am 
Canyonrand mit Blick auf die riesigen Felskuppeln 

Three Rondavels, die mit ihren spitzen, bewaldeten 
Dächern an Rundhütten (Rondavels) erinnern. 

Abendessen und Übernachtung in Hazyview. 

 

5. Tag: Fr. 08.11.24 

Fahrt durch das Kruger Tor in den berühmten Krüger- 

Nationalpark, der im Jahr 1898 zum Schutz der Wild-
tiere im südafrikanischen Busch gegründet wurde und 
heute mit einer Nordsüd-Ausdehnung von 350 km und 
einer Ostwest-Ausdehnung von 60 km zu den größten 

Nationalparks der Welt gehört. Halbtägige Wildbe-

obachtungsfahrt in offenen Geländefahrzeugen im 
Nationalpark, in dem über 300 verschiedene Baumar-
ten, 49 Fischarten, 114 Reptilien- und mehr als 500 
Vogelarten leben. Außerdem beherbergt der Park 147 
Arten an Säugetieren, mehr als in jedem anderen Park. 
Fakultativ: Picknick-Mittagessen. Anschließend Ausfahrt 
aus dem Park nach Süden in das ländlich geprägte 
Swaziland (Eswatini), dessen Bevölkerung hauptsäch-
lich von der Landwirtschaft und der Holzwirtschaft lebt. 

Abendessen und Übernachtung Swaziland.  
 

6. Tag: Sa. 10.11.24 

Fahrt zurück nach Südafrika zum Hluhluwe National-

park. Am Nachmittag Pirschfahrt in offenen Gelän-

dewagen um die abwechslungsreiche Landschaft zu 
sehen und mit etwas Glück ein Nashorn zu erspähen. 
Ausfahrt aus dem Park.  

Abendessen und Übernachtung Raum Hluhluwe.  
 

7. Tag: So. 10.11.24 
Fahrt zur Lagune von St. Lucia, die zum Isimangaliso 
Wetland Park gehört und als UNESCO-Welterbe gelis-
tet ist. Bootsfahrt um die in der Lagune lebenden Nil-
pferde zu beobachten. Weiterfahrt nach Durban. 1497 
kam Vaso da Gama auf dem Weg nach Indien an die-
sem, von zwei Seiten umgebenen Küstenstreifen vor-
bei.  

Abendessen und Übernachtung Umhlanga.  
 

8. Tag: Mo. 11 10.11.24 

Transfer an den Flughafen Durban und sehr früher 

Inlandsflug nach Port Elizabeth, das in der Provinz 
Eastern Cape am Indischen Ozean, an der berühmten 

Garden Route liegt. Fahrt zum immergrünen und dicht 

bewaldeten Tsitsikamma-Nationalpark mit einer fast 
unberührten, weitgehend intakten Naturlandschaft und 
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wildromantischer Felsküste. Kurze Wanderung im Küs-
tenpark, der mit seinen großen Beständen an Gelbholz-
bäumen, riesigen Farnen, Lianen und seltenen Orch-
ideen an einen Urwald erinnert, zum Big Tree. Weiter-

fahrt nach Knysna, einem der beliebtesten Urlaubsorte 
im Herzen der Garden Route mit der größten Austern-

zucht Südafrikas. Fahrt zum Knysna Head, zwei aus 
dem Meer herausragenden Bergen, die die Bucht von 
Knysna freigeben. 

Abendessen und Übernachtung Knysna. 

 

9. Tag: Di. 12.11.24 

Busfahrt entlang der traumhaften Küste der Garten 
Route und weiter über den landschaftlich reizvollen 

Outeniqua-Pass nach Oudtshoorn, dem Zentrum der 
südafrikanischen Straußenzucht im Herzen der Kleinen 
Karoo, die sich zwischen den Langebergen und den 
Outeniqua Bergen erstreckt. Besuch einer der über 400 

Straußenfarmen in der Gegend um Oudtshoorn, wo 
man alles über die Straußenzucht und die verschiede-
nen Straußenarten erfährt. 

Abendessen und Übernachtung Oudtshoorn. 

 

10. Tag: Mi. 13.11.24 
Besuch in Südafrikas größten Tropfsteinhöhlen, den 

Cango Caves, einem imposanten Naturwunder mit weit 
verzweigten, unterirdischen Anlagen. Weiterfahrt in die 
Halbwüste der Kleinen Karoo mit ihrer zerklüfteten 
Landschaft, die von geringem Regenfall und großen 
Temperaturunterschieden bestimmte Vegetation. Wei-
terfahrt über den Tradouw’s Paß und Swellendam nach 
Stanford. 
Abendessen und Übernachtung Stanford.  
    

11. Tag: Do. 14.11.24 
Fahrt nach Hermanus. Der südliche Glattwal kommt in 
der Saison von Juli bis Dezember zum Kalben in die 
geschützten Buchten an der Küste. Weiterfahrt über 
den spektakulären Clarence Drive zum Panoramablick 
über die False Bay. Am Abend Ankunft in Kapstadt.  

Abendessen und Übernachtung Kapstadt.  
 

12. Tag: Fr. 15.11.24 

Ausflug zur alten Universitätsstadt Stellenbosch inmit-

ten der Cape Winelands. Diese Region beherbergt 
einige der besten Weingüter Südafrikas, die idyllisch 
zwischen den weiten Weinfeldern liegen. Spaziergang 

und Besichtigungen in Stellenbosch, das 1679 von der 
Holländisch-Ostindischen Handelskompanie gegründet 
wurde und für seinen Reichtum an historischer Bausub-
stanz bekannt ist. Kapholländische, georgianische und 
viktorianische Architektur prägen das Stadtbild. Fahrt 
zum Besuch eines der renommiertesten Weingüter der 

Cape Winelands, dem 1692 gegründeten Neethlings-

hof. Besichtigung des denkmalgeschützten Weingutes 
mit der Kelterei und einer Weinprobe des umfangrei-
chen Angebots an Rot- und Weißweinen. Rückfahrt 

über Paarl nach Kapstadt.  

Abendessen und Übernachtung in Kapstadt. 

 

13. Tag: Sa. 16.11.24 

Ausflug zum Naturschutzpark auf der Kap-Halbinsel 

zum Kap der Guten Hoffnung. Die Hinfahrt führt ent-
lang des Marine Drives unterhalb der Bergkette „Die 

zwölf Apostel“ zum Fischerdorf Hout Bay. Weiterfahrt 

über den berühmten Chapman’s Peak, einer der 
schönsten Küstenstraßen der Welt, und durch die  

Fischerdörfer Fish Hoek und Simonstown in das Natur-

reservat Cape of Good Hope, das durch seine Pflan-
zen- und Vogelvielfalt ein Paradies für Naturliebhaber 
ist. Durchquerung des Naturreservats bis zum südwest-
lichsten Punkt des afrikanischen Kontinents zum legen-

dären Kap der Guten Hoffnung. Auffahrt mit der 

Standseilbahn zum alten Leuchtturm auf den Funicu-

lar-Gipfel (fakultativ) mit atemberaubender Sicht aus 
fast 300 m auf das Meer und das Naturreservat. Rück-

fahrt entlang der 40 km breiten False Bay bis zur Pin-

guin-Kolonie bei Simonstown und weiter über Fish 

Hoek und Constantia Valley zum Botanischen Garten 

von Kirstenbosch mit über 20.000 Pflanzenarten.  

Abschiedsabendessen im Restaurant GOLD. 

Abendessen und Übernachtung in Kapstadt. 
 

14. Tag: So. 17.11.24 

Kapstadt liegt am Fuße des mächtigen Tafelbergmas-
sivs am Atlantischen Ozean mit ausgedehnten Sand-
stränden und einer Vielfalt an historischen und moder-
nen Bauten. Für viele Reisende ist Kapstadt die schöns-
te Stadt Afrikas, ja sogar der Welt. Auffahrt mit der Seil-

bahn auf den 1.086 m hohen Tafelberg mit grandioser 
Aussicht über Kapstadt und die Tafelbucht. Falls zeitlich 
möglich, kleiner Spaziergang im Naturreservat auf dem 
Gipfelplateau mit Aussichten auf die ganze Kap-

Halbinsel (fakultativ und wetterbedingt). Rundgang 

durch die Innenstadt von Kapstadt, die im Jahre 1652 
erste Stadtgründung der Niederländischen Kolonialzeit. 
Besuch der berühmten Victoria & Alfred Waterfront, 
einem Geschäfts- und Vergnügungsviertel am ur-
sprünglichen Hafen Kapstadts. Am Nachmittag Transfer 

zum Flughafen und Rückflug mit CONDOR nach 

Frankfurt (vorauss. Flugzeiten: 18:15 – 05:25 Uhr+1) 

 

15. Tag: So. 18.11.24 
Am frühen Morgen um 05:25 Uhr Ankunft in Frankfurt. 
 
Programmänderungen vorbehalten 
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L E I S T U N G E N  
 
• Charterflüge mit CONDOR  
• Frankfurt – Johannesburg und Kapstadt – Frankfurt 
 
• Inlandsflug mit AIRLINK  

Durban - Port Elizabeth 
 

• Übernachtungen lt. Programm in guten Mittelklasse-
hotels in Doppelzimmern mit Bad/Dusche und WC 
 

• Halbpension (Frühstück/Abendessen) 
 
• Transfers und Besichtigungsfahrten lt. Programm im 

klimatisierten Reisebus 
 
• Wildbeobachtungsfahrten lt. Programm in offenen 

Geländefahrzeugen 
 

• Deutsch sprechende, qualifizierte Reiseführung 
 
• Eintrittsgelder lt. Programm 
 
• Weinprobe auf dem Neethlingshof 

 
• Flughafensteuern, Lande- und Sicherheitsgebühren, 

Flugverkehrssteuer und Kerosinzuschlag  
 
• Reiseveranstalter-Insolvenzversicherung 
 
 

N I C H T  E N T H A L T E N  
 

• Landesübliche Trinkgelder € 5,-- pro Person/Tag 
• Auffahrt mit der Seilbahn zum Tafelberg in Kapstadt  
• Auffahrt mit der Standseilbahn zum Funicular-Gipfel 

 am Kap der Guten Hoffnung  
• Reiseversicherungen 

 

E I N R E I S E B E S T I M M U N G E N  
 

Der Reisepass muss für deutsche Staatsangehörige 
bei Reiseantritt noch mindestens 6 Monate gültig sein. 

Impfungen sind z.Zt. nicht vorgeschrieben. 


